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Weitere Projekte können bedarfsabhängig im laufenden Jahr mit unterschiedlichen Koope-
rationspartnern noch zusätzlich initiiert werden.  
 
 
In dieser Veröffentlichung wird zur besseren Lesbarkeit darauf verzichtet, bei Personenbe-
zeichnungen sowohl die männliche als auch die weibliche Form zu nennen.  
Die männliche Form gilt in allen Fällen, in denen dies nicht explizit ausgeschlossen wird, für 
beide Geschlechter. 
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Grundlegendes 
 
 
Die Kinder- und Jugendarbeit steht erneut landauf und landab vor großen Veränderungen 
und Herausforderungen. 
 
Im Landkreis Kulmbach finden, wie in ganz Bayern, die Kommunalwahlen statt. Es werden 
zum Teil neue Bürgermeisterinnen und Bürgermeister gewählt, neue Gemeinde-, Stadt und –
Kreisräte und im Landkreis Kulmbach nicht zuletzt auch ein neuer Landrat. 
 
Ab Frühjahr 2026 gewinnt daher die Aufgabe an Gewicht den politisch Verantwortlichen im 
gesamten Landkreis Kulmbach, die Bedeutung, die Vielfalt, den gesetzlichen Hintergrund 
und die gesellschaftliche Notwendigkeit von Kinder- und Jugendarbeit darzustellen. Denn 
Kinder- und Jugendarbeit braucht politische Unterstützung, eine angemessene finanzielle 
und personelle Ausstattung und nicht zuletzt auch das Vertrauen der politischen Akteure.  
 
Die Zukunft wird für die Kinder- und Jugendarbeit nicht leichter. Die Finanzlage der Kommu-
nen wird immer schwieriger. Es ist mit einer Ausgabensteigerung in vielen Bereichen zu rech-
nen und es wird für Kommunen immer schwieriger, auf einen ausgeglichenen Haushalt bli-
cken zu können. 
 
Daher wird die Lobbyarbeit für die berechtigten Belange der Kinder- und Jugendarbeit eine 
große und wichtige Herausforderung für die nächste Zeit werden. 
 
Die Angebote der vielen Vereine und Verbände, sowie unsere eigenen Angebote stärken seit 
jeher Kinder und Jugendliche, damit diese gut auf Krisen reagieren können. 
Kinder- und Jugendarbeit vermittelt Werte, gibt Orientierung, stärkt soziale Kompetenzen 
und dies alles mit viel Spaß.  
 
Kinder- und Jugendarbeit ist eine außerschulische Bildungsinstanz, die immer mehr an Be-
deutung gewinnt. Gerade die politische Bildung wird dabei für die Zukunft immer bedeu-
tungsvoller werden. 
Jugendarbeit war, ist und wird gegen jegliche Art von politischen und gesellschaftlichen Ext-
remismus eintreten. Hierzu braucht sie aber auch das nötige Rüstzeug und die erforderlichen 
Ressourcen. 
 
Das Freizeitverhalten junger Menschen hat sich weiter verändert. Die Nutzung sozialer Me-
dien hat erneut zugenommen und die Freizeit wird zunehmend im „privaten Raum“, weniger 
mit Gruppenangeboten verbracht.  
Diese Tatsache ist für unsere Vereine und Verbände eine große Herausforderung. Sie sind 
gefordert ihre regelmäßigen Gruppenangebote weiterhin so attraktiv und abwechslungs-
reich zu gestalten, damit sich die Nachfrage nicht verringert.  
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Das Berechnungsschema zur „Qualitäts- und Ressourcensicherung zur Arbeit der Stadt- und 
Kreisjugendring in Bayern (QRS)“, wurde überarbeitet und vor kurzem mit einem Update den 
Jugendringen zur Verfügung gestellt. Es ist zu hoffen, dass hierdurch verlässlichen Kennzah-
len für die Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach nachvollziehbar dargestellt wer-
den können.  
Da in diesem Berechnungsschema die Leistungen der Jugendarbeit im Ganzen erfasst sind, 
kann dieses Raster auch auf große Teilbereiche der Landkreisjugendarbeit angewendet wer-
den. Zeitnah soll nunmehr die Berechnung des Personalbedarfs mit Hilfe dieses Modells für 
den Landkreis Kulmbach erfolgen. Die große Herausforderung wird es im Anschluss daran 
sein, den Rahmen für eine zeitnahe Umsetzung der Ergebnisse zu setzen. 
 
Trotz aller Herausforderungen, zusätzlichen Aufgaben und Erschwernissen ist die Arbeit in 
der Jugendarbeit für all jene die sich engagieren, eine große Herzensangelegenheit. 
 
Sie alle sehen Jugendarbeit als das, was sie ist: eine unerlässliche Bildungsinstanz im Leben 
junger Menschen. In der Jugendarbeit gibt es die Möglichkeit Teamfähigkeit, soziale Kompe-
tenz, soziale Verantwortung, Kreativität, Verlässlichkeit, Lebensfreude und vieles mehr zu 
erwerben und zu vertiefen. 
 
Was Jugendarbeit aber ebenso ausmacht ist die Tatsache, dass Jugendarbeit auch immer mit 
Spaß verbunden ist: sowohl für die jungen Menschen, als auch für alle ehren- und hauptamt-
lich Engagierten. 
 
Diesen Spaß haben sich alle in der Jugendarbeit Tätigen im Landkreis Kulmbach in den letz-
ten schwierigen Jahren nicht nehmen lassen.  
Auf dieser Grundlage wurden und werden Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
viele unbeschwerte, sinngebende und vor allem auch lebensprägende Freizeitmöglichkeiten 
ermöglicht. 
 
Der Dank gilt allen, die in den vergangenen Jahren bei der Ausgestaltung und Umsetzung der 
ambitionierten Jahresprogramme mitgeholfen und - sei es persönlich, ideell, politisch oder 
finanziell - unterstützt haben und dies auch 2026 wieder tun. 
 
Die Unterstützung aller kommunalpolitischen Gremien, die jahrzehntelange finanzielle För-
derung der örtlichen Banken, die Mitarbeit vieler Vereine und Verbände, das ehrenamtliche 
Engagement der unzähligen Betreuer und das Miteinander von Kreisjugendring Kulmbach 
und Landkreisjugendarbeit Kulmbach sind auch 2026 das Fundament für ein erfolgreiches 
Jahresprogramm. 
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Gesetzliche Grundlagen und Grundsätze 
 
→ Das Jahresprogramm erfüllt die gesetzliche Verpflichtung des Landkreises „jungen Men-

schen ... die zur Förderung ihrer Entwicklung erforderlichen Angebote der Jugendarbeit 
zur Verfügung zu stellen.“ (§ 11, Abs. 1, Satz 1 KJHG; Art. 30 AGSG) 

 
→ Das folgende Jahresprogramm wurde sowohl unter Berücksichtigung des Subsidiaritäts-

prinzips (= Vorrang freier Träger §§ 4, 12, 73-78 KJHG; Art. 13 AGSG) als auch der Ge-
samtverantwortung und Planungsverantwortung des Landkreises für die Jugendarbeit (§ 
79 bzw. § 80 KJHG) erstellt. 

 
→ Jugendarbeit soll per Gesetz an den Interessen junger Menschen anknüpfen und von 

ihnen mitbestimmt und mitgestaltet werden (§ 11, Abs. 1, Satz 2 KJHG). Dies und die ge-
sellschaftlichen Rahmenbedingungen begründen die Kriterien, an denen sich die Ange-
bote im nachfolgend dargestelltem Jahresprogramm orientieren: 
− das Recht junger Menschen auf „Förderung seiner Entwicklung und auf Erziehung zu 

einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit“ (§ 1 Abs. 1 
KJHG) zu verwirklichen; 

− junge Menschen in ihrer individuellen und sozialen Entwicklung fördern und dazu 
beitragen, Benachteiligungen zu vermeiden oder abzubauen (§ 1 Abs. 3 Nr. 1 KJHG); 

− dazu beitragen, positive Lebensbedingungen für junge Menschen und ihre Familien 
sowie eine kinder- und familienfreundliche Umwelt zu erhalten oder zu schaffen (§ 
1 Abs. 3 Nr. 4 KJHG); 

− an Bedürfnissen der jungen Menschen orientiert (§ 11 Abs. 1, Satz 2 KJHG); 
− Förderung der ehrenamtlich Tätigen in der Jugendarbeit - Qualitätsstandards auf-

bauen und sichern (§ 12 KJHG); 
− Förderung der Jugendarbeit kreisangehöriger Gemeinden - Qualitätsstandards auf-

bauen und sichern (Art. 30 Abs. 1, Satz 2 + 3 AGSG). 
 
→ Beibehaltung und Verfestigung des positiven Images der Landkreisjugendarbeit und des 

Kreisjugendringes Kulmbach. 
 
→ Beibehaltung und Verfestigung des positiven Images des Landkreises Kulmbach als Ort, in 

dem Kinder- und Jugendarbeit einen sehr hohen Stellenwert hat, durch Angebote, die 
den folgenden Kriterien entsprechen:  
− Besonderes Augenmerk auf Familienfreundlichkeit; 
− Berücksichtigung der besonderen gesamtgesellschaftlichen Situation von Familien, 

die zunehmend von Arbeitslosigkeit bedroht bzw. betroffen sind; 
− hoher pädagogischer Anspruch; 
− kostengünstig; 
− heimatnah; 
− etc. 
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1. Bereich „Jugendpolitik“ 
 
 
→ verantwortlich:  Vorstandschaft des Kreisjugendringes Kulmbach  
→ in Kooperation mit: Landkreisjugendarbeit Kulmbach,  

 Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach,  
 Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ Die Eckpunkte des Jahresprogramms werden von der Vorstandschaft des Kreisjugendrin-

ges Kulmbach zusammen mit dem Geschäftsführer und tatkräftiger Unterstützung der 
Landkreisjugendarbeit bearbeitet. 

→ Nähere und aktuelle Informationen zum Jahresprogramm des Kreisjugendringes Kulm-
bach unter: 
www.kjr-ku.de 
www.softbar-kulmbach.de 
www.demokratie-leben-kulmbach.de 
www.alte-spinnerei.info  

2O26 

Kinder- und Jugendschutz 

Interessenvertretung für 
Mitgliedsverbände  
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Kommunalwahl 2026 
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1.1. Zukunftswerkstatt „Jugend im Landkreis Kulmbach“ 
 
 
Zielsetzung: 
→ Möglichkeiten schaffen, damit Jugendliche und junge Erwachsene nachhaltig Gehör in 

unserer Gesellschaft erhalten. 
→ Eine nachhaltigere, kontinuierlichere und umfassendere Begleitung der Kommunen kann 

zu einer weiterreichenden Umsetzung einzelner Projektideen führen. Hierzu sollen kon-
zeptionelle Grundlagen geschaffen werden.  

→ Mit den jungen Bürgern der einzelnen Landkreisgemeinden wird erarbeitet, wie sich die 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen ihre Heimatgemeinde in der Zukunft vorstellen 
können. 

→ Die kommunalpolitisch Verantwortlichen erhalten genaue und exakte Formulierungen 
und Zielvorgaben. 

→ Durch die Zukunftswerkstatt werden Initiativen gestartet, die dazu beitragen, dort erar-
beitete einzelne Ergebnisse umzusetzen. Jugendliche und junge Erwachsene werden ak-
tiv in die Gestaltung des Gemeinwesens integriert. 

→ Mit der Zukunftswerkstatt können die Interessen und Wünsche von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zielgruppengerecht erarbeitet werden. Diese können dann unmit-
telbar in die Entwicklungsplanungen der Kommunen einfließen und entsprechend umge-
setzt werden. 

→ Als nächster Schritt sollen nunmehr zusammen mit interessierten Gemeinden konkrete 
Projekte realisiert werden. Hierzu können die erhaltenen Preisgelder als kleine Anschub-
finanzierung dienen. 

→ Regelmäßige Vernetzungstreffen beteiligter Gemeinden sollen den Erfahrungsaustausch 
untereinander fördern.  

→ Die Aktivitäten der Gemeinden sollen so gestärkt werden, damit die Initiativen junger 
Menschen fester Bestandteil der Kommunalpolitik werden und das Engagement dauer-
haft in das Gemeinwesen etabliert wird. 

→ In einem angemessenen Zeitraum nach der Durchführung einer Zukunftswerkstatt finden 
in den Gemeinden strukturierte Nachtreffen statt. Dabei wird geklärt, welche Punkte be-
reits realisiert worden sind, welche Punkte vor der Umsetzung stehen und bei welchen 
noch weitere Unterstützungsleistungen erforderlich sind. 

→ Das Projekt „Zukunftswerkstatt – Jugend im Landkreis Kulmbach“ hat sehr großes Inte-
resse in weiteren Kommunen und Landkreisen in Bayern geweckt. Durch individuelle Be-
ratungen einzelner Kommunen bzw. durch Präsentationen bei überregionalen Fachta-
gungen wird die Idee dieses Leuchtturmprojektes weiter gestreut. 
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wann was 

→ max. zwei Ter-
mine (einer im 
Frühjahr und ei-
ner im Herbst) 

Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Zukunftswerk-
stätten in weiteren Kommunen des Landkreises Kulmbach 

→ ganzjährig Strukturierte Nachtreffen mit den Gemeinden, in denen bereits Zu-
kunftswerkstätten stattfanden 

→ Frühjahr oder 
Herbst  Vernetzungstreffen aktiver Gemeinden  

→ auf Anfrage Hilfestellung bei der Umsetzung konkreter Projekte, die aus den Zu-
kunftswerkstätten entstanden sind 

→ auf Anfrage Hilfestellung bei der Initiierung des Projekts „Zukunftswerkstätten“ 
in anderen Kommunen 

 
 
 
 

1.2. Kommunalwahl 2026 
 
 
Zielsetzung: 
→ Zusammen mit dem Bundesprogramm „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulm-

bach“, dessen Jugendforum und weiteren Kooperationspartner werden jugendgerechte 
Veranstaltungsformate konzipiert und durchgeführt. 

→ Es werden jugendgerechte „Steckbriefe“ erarbeitet, die von allen Landratskandidaten 
ausgefüllt werden sollen. 

→ Jugendlichen und jungen Erwachsenen wird die Möglichkeit geschaffen, ihre Fragen an 
die Kandidaten zu formulieren. 

→ Der Austausch soll in einem jugendgerechten Veranstaltungsformat erfolgen. 
→ Die Kernaussagen sollen über die sozialen Medien sowohl jungen Menschen als auch den 

Vertretern von Vereinen und Verbänden nähergebracht werden. 
→ Der Kreisjugendring Kulmbach erarbeitet eigene kommunalpolitische Forderungen, die 

zusammen mit den Kandidaten diskutiert werden. Anschließend werden Strategien für 
die Umsetzung gesucht. 

→ Die besonderen Bedürfnisse junger Menschen, sowie die berechtigten Forderungen von 
Vereinen und Verbänden sollen in allen kommunalpolitischen Gremien eingebracht und 
eine nachhaltige Realisierung gewährleistet werden. 
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wann was 

→ bis zum 
08.03.2026 

Durchführung von jugendgerechten Veranstaltungen und enge Ein-
beziehung von Vereinen und Verbänden 

→ ganzjährig In einem zeitlichen Abstand sollen die Aussagen der Kandidaten auf 
die Realisierung überprüft werden 

 
 
 

1.3. Interessenvertretung für Mitgliedsverbände und -vereine 
 
 
Zielsetzung: 
→ Darstellung des Angebots der Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach 
→ Interessen der Verbände immer wieder aufs Neue ins Licht der Öffentlichkeit rücken, vor 

allem bei politischen Entscheidungsträgern 
 
wann was 

→ ganzjährig Lobbyarbeit für Jugendarbeit 

 
 
 

1.4. Kinder- und Jugendschutz 
 
 
Zielsetzung: 
→ Schaffung von Grundlagen sowie von Unterstützungsmöglichkeiten für die Erstellung von 

Schutzkonzepten in der Kinder- und Jugendarbeit 
→ Erstellung von Empfehlungen zur Beratung und Bewertung von Konzepten zur Prävention 

(sexualisierter) Gewalt bei Trägern der Jugendarbeit 
→ Sensibilisierung und Hilfestellung für eine Umsetzung der gesetzlichen Verpflichtungen 

des Jugendschutzes 
 
wann was 

 

→ ganzjährig 
Umsetzung des Konzeptes zum strukturellen Ju-
gendschutz des Landkreises Kulmbach 

→ ganzjährig 
Rahmenbedingungen für die Erstellung von 
Schutzkonzepten in der Kinder- und Jugendar-
beit schaffen 
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1.5. Trägerschaft der Koordinierungs- und Fachstelle  
der „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ 

 
 
Unsere Demokratie muss jeden Tag neu mit Leben gefüllt werden. Sie braucht Menschen, 
die demokratische Kultur vor Ort leben und sie gestalten. Um diese Menschen zu stärken, 
gibt es das Bundesprogramm "Demokratie leben!". Es möchte die Arbeit der Engagierten för-
dern, Netzwerke vor Ort ausbauen und neuen Ideen Raum geben. 
 
Unter diesem Kernsatz wurde bereits von Beginn an die Umsetzung des Bundesprojekts im 
Landkreis Kulmbach gestellt und ständig beibehalten. 
 
Nachdem die „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ das Auswahlverfahren 
des Jahres 2025 erfolgreich durchlaufen hatte, war die Durchführung des Projekts für 2025 
gesichert. 
 
Aber, um auch in 2026 die erforderlichen Bundesmittel zu erhalten, ist ein erneutes Antrags-
verfahren erforderlich. In dieses Verfahren sind die Ergebnisse der kürzlich erstellten Res-
sourcen-und Situationsanalyse für den Landkreis Kulmbach einzuarbeiten und in den Zielfor-
mulierungen zu berücksichtigen. 
 
Es ist davon auszugehen, dass von Seiten der Regiestelle mindestens drei Arbeitsziele vorgege-
ben werden, die dann vor Ort bearbeitet werden müssen. 
 
Sollten wir auch im aktuellen Antragsverfahren erfolgreich sein und eine weitere Bundesför-
derung erhalten, ist geplant, dass die sehr erfolgreiche und zielführende partnerschaftliche 
Kooperation zwischen dem Kreisjugendring Kulmbach (Koordinierungs- und Fachstelle) und 
dem Landkreis Kulmbach (Federführendes Amt) fortgeführt wird. 
 
Die „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ bietet Information, Beratung und 
Projektbegleitung für all jene an, die an einer finanziellen Förderung ihres Projekts im Rah-
men des Bundesprogramms interessiert sind.  
 
Mit eigenen Veranstaltungen und Projekten setzt sie außerdem immer wieder inhaltliche 
Schwerpunkte, um zu den Themen des Bundesprogramms im Landkreis Kulmbach ein eige-
nes Angebot zu schaffen (siehe auch 3.). 
 

wann was 

→ ganzjährig 
Neukonzeptionierung und Anpassung an die inhaltlichen Vorgaben 
der neuen Förderperiode 

→ ganzjährig Ausübung der Trägerschaft für die Koordinierungs- und Fachstelle 
der „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ 
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1.6. Trägerschaft des Kinder- und Jugendkulturzentrums  
„Alte Spinnerei am Bahnhof“  

 
 
Der Vertrag zwischen Stadt, Landkreis und Kreisjugendring Kulmbach für das Kinder- und Ju-
gendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ wurde erneut verlängert und endet nun-
mehr am 31.12.2026. 
 
Mit den neu gewählten kommunalpolitisch Verantwortlichen ist frühzeitig eine Basis für die, 
möglichst dauerhafte, Fortführung des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei 
am Bahnhof“ zu schaffen. 
 
Daneben ist auch dafür Sorge zu tragen, dass sich die Programmangebote, wie bereits ge-
schehen, den ständig wechselnden Bedürfnissen junger Menschen anpassen. An bewähren 
Aktionen und Veranstaltungen wird beigehalten, neue Ideen und Projekte werden auspro-
biert werden. 
 
 
Zielsetzung: 
→ Etablierung der „Alten Spinnerei am Bahnhof“ als offene Kinder- und Jugendeinrichtung 

in der Stadt Kulmbach 
→ Schaffung neuer Netzwerke und Veranstaltungskooperationen 
→ Umsetzung des pädagogischen Konzepts und ständige Anpassung an neue Besuchergrup-

pen und Veranstaltungsideen 
→ Schaffung und Verfestigung von Betriebs- und Verwaltungsabläufen  
→ Initiieren von neuen Aktionen, Veranstaltungen und Outdoor-Aktivitäten  
→ Durchführung, Anpassung und Fortschreibung des Jahresprogrammes  
→ Einbindung und Zusammenarbeit mit anderen Organisationen bei Aktionen und Veran-

staltungen mit großer Bedeutung für die Stadt und den Landkreis Kulmbach 
→ Schaffung und Verfestigung der Akzeptanz des neuen Kinder- und Jugendkulturzentrums 

„Alte Spinnerei am Bahnhof“ als Teil der sozialen Infrastruktur in Stadt und Landkreis  
Kulmbach 

→ Schaffung und Durchführung von Aktionen und Veranstaltungen mit landkreisweiter Be-
deutung 

→ Aufbau und Verfestigung von Netzwerken und Unterstützungsangeboten für die ge-
meindlichen Jugendtreffs. 

 
wann was 

 

→ ganzjährig 
Gestaltung, Verfestigung und Fortschreibung 
von Programmangeboten im offenen Betrieb 

→ ganzjährig Mitarbeit bei Aktionen und Veranstaltungen 
mit landkreisweiter Bedeutung 

 



Jahresplanung 2O26 

10 

→ ganzjährig Umsetzung und Fortführung des pädagogischen Konzepts und eines 
Betriebskonzepts 

→ ganzjährig Ausübung der Betriebsträgerschaft für das Kinder- und Jugendkultur-
zentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ 

 
 
 
 

1.7. Qualitäts- und Ressourcensicherung zur Arbeit  
der Jugendringe in Bayern 

 
 
Die Kinder- und Jugendarbeit steht in Zukunft vor großen gesellschaftlichen Herausforderun-
gen. Die Haushalte der öffentlichen Hand werden knapper werden, der Fachkräftemangel ist 
spürbar und die Anforderungen an die tägliche Arbeit steigen immer weiter. 
 
Neue Aufgaben, neue Projekte, neue Vorschriften kommen unablässig hinzu und nur in we-
nigen Fällen werden Aufgaben reduziert. Ebenfalls steigen die Anforderungen an ehrenamt-
lich Engagierte ständig.  
 
Jugendarbeit wird in Bayern und auch im Landkreis Kulmbach von hauptamtlichen Mitarbei-
tern unterstützt, begleitet, weiterentwickelt und ergänzt. 
Die Stellenbemessung dieser hauptamtlichen Mitarbeiter fand in qualitativer und quantitati-
ver Form oftmals ohne fundierte Grundlage statt. Dies führte häufig zu Schwierigkeiten, Un-
gleichbehandlungen und auch zu einer Überlastung der Betroffenen. 
 
Der Bayerische Jugendring hat diese Situation bereits vor längerer Zeit erkannt und ein Be-
rechnungsschema entwickelt, um verlässige und überprüfbare Aussagen zur notwendigen 
Personalbemessung für die wahrgenommenen Aufgaben der Jugendringe machen kann. 
 
Teil dieser Empfehlungen ist ein Berechnungsschema, welches nach Anlaufschwierigkeiten 
weitreichend überarbeitet und ausgebessert worden ist.  
 
Dieses Schema erfasst sowohl die originären Aufgaben eines Kreisjugendringes, als auch die 
von Landkreis zum Teil übertragenen Aufgaben. Auf dieser Grundlage wird die Anzahl und 
Qualifikation der Mitarbeiter berechnet, die zur Erfüllung dieser Aufgaben notwendig sind. 
 
Dieses überarbeitete Berechnungsschema deckt sämtliche Bereiche der Jugendarbeit ab und 
kann daher auch auf die Arbeit der Landkreisjugendarbeit Kulmbach in diesem Bereich ange-
wendet werden. 
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Zielsetzung: 
→ Anwendung des überarbeiteten Berechnungsschemas der Qualitäts- und Ressourcensicherung 

zur Arbeit der Jugendringe in Bayern auf das gesamte Angebot der Jugendarbeit im Landkreis 
Kulmbach. 

→ Feststellung des nachvollziehbaren, vergleichbaren und transparenten Personalbedarfs 
für das gesamte Aufgabenfeld der Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach. 

→ Schaffung von Weichenstellungen für die gewonnenen Ergebnisse innerhalb des Landrat-
samtes Kulmbach und den zuständigen politischen Gremien. 

 
wann was 

→ ab 2026 und 
Folgejahre 

Anwendung des überarbeiteten Berechnungsschemas auf die Ju-
gendarbeit im Landkreis Kulmbach und Umsetzung der sich ergebe-
nen Schritte 

 
 
 

1.8. Jugendstudie im Landkreis Kulmbach 
 
 
Die „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ hatte der Universität Bayreuth 
einen Forschungsauftrag zur Situation der Jugend im Landkreis Kulmbach erteilt. Geplant 
und durchgeführt wurde die Studie von der „Forschungsmission Zukunft Jugend“ der Univer-
sität Bayreuth. Die wissenschaftliche Leitung hatte Dr. Mathias Gebauer inne. 
 
Anhand einer repräsentativen Jugendbefragung wurde ein umfassendes Bild der Lebenswelt 
junger Menschen im Landkreis Kulmbach erstellt. 
 
Diese Ergebnisse bieten eine sehr große Vielzahl von Anknüpfungspunkten in sehr unter-
schiedlichen Bereichen und lässt viele Schlussfolgerungen zu. 
 
In Ergänzung zur wissenschaftlichen Auswertung und Interpretation der Ergebnisse werden 
die Ergebnisse den beteiligten Kommunen zur Verfügung gestellt. 
 
 
Zielsetzung: 
→ Auswertung und Interpretation der Ergebnisse aus dem Blickwinkel der Jugendarbeit 
→ Kommunikation der Ergebnisse innerhalb der Jugendarbeit auf örtlicher und überörtli-

cher Ebene 
→ Übergabe der Jugendstudie an die beteiligten Kommunen 

 
wann was 

→ ganzjährig Umsetzung der o.g. Zielsetzungen 
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1.9. Langfristige Herausforderungen 
 
Nach den Kommunalwahlen soll mit den neu gebildeten Kreisgremien, den kommunalpoli-
tisch Verantwortlichen und der Spitze des Landratsamtes Kulmbach eine schriftliche Fixie-
rung der Zusammenarbeit zwischen dem Landkreis und dem Kreisjugendring Kulmbach erfol-
gen. 
 
Durch entsprechende Vorgaben des Bayerischen Jugendringes und den Erfahrungen anderer 
Kommunen ist es sinnvoll und notwendig, diese Zusammenarbeit in einer Vereinbarung zu 
fixieren. 
 
Hierbei sollen die Verantwortlichkeiten, die Zuständigkeiten, die Finanzierung, der Personal-
bedarf und die Zusammenarbeit geregelt werden. 
 
Die Notwendigkeit eines gemeinsamen Grundlagenvertrages wird aktuell immer deutlicher, 
da weitere arbeits- und personalintensive Aufgaben hinzukommen, die entsprechend ver-
traglich geregelt und fixiert werden müssen.  
 
In diesem Zusammenhang ist auch die Ausübung der Trägerschaft für das Bundesprogramm 
„Demokratie Leben!“ zu nennen. Hier fallen weitere verwaltungstechnische Aufgaben an, die 
finanzielle Abwicklung des Programmes erfolgt zum Teil über den Haushalt des Kreisjugen-
dringes. Darüber hinaus ist hier eine fachliche Unterstützung ebenfalls sicherzustellen. 
 
Von Seiten des Bayerischen Jugendringes ist eine deutliche Zunahme, und auch steigende 
Kontrolle, von Verwaltungsaufgaben des Kreisjugendringes feststellbar. Es gibt immer mehr 
Terminvorgaben des Bayerischen Jugendringes, umfangreiche Verfahrensvorgaben und auch 
detailgenaue Arbeitsabläufe, die immer mehr Ressourcen in Anspruch nehmen. 
 
Diese Beispiele verdeutlichen, dass sich die fachlichen Anforderungen an die Arbeit des 
Kreisjugendringes Kulmbach in sehr vielfältiger Weise erheblich verändert haben bzw. verän-
dern werden. Um diese entsprechend umsetzen zu können, muss zwingend auch mit der 
Aufstockung personeller Ressourcen reagiert werden, was wiederum für alle Seiten planbar 
in einem Grundlagenvertrag festgeschrieben werden sollte. 
 
Diese Aufgabenstellung nimmt sicherlich viel Zeit und Ressourcen in Anspruch und wird 
durch die bereits erwähnte und dargestellte Empfehlung zur Qualitäts- und Ressourcensiche-
rung zur Arbeit der Jugendringe in Bayern (QRS) des Bayerischen Jugendringes eine neue Dy-
namik erhalten. 
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2. Bereich „Aktionen und Veranstaltungen,  
Unterstützung und Verwaltung“ 

 
 
→ verantwortlich:  Sachgebiet 63 des Landkreises Kulmbach (Landkreisjugendarbeit) 
→ in Kooperation mit: Kreisjugendring Kulmbach,  

 Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach,  
 Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ Nähere und aktuelle Informationen zum Jahresprogramm der Landkreisjugendarbeit Kul-

mbach unter: 
www.kjr-ku.de 
www.softbar-kulmbach.de 
www.landkreis-kulmbach.de  

Events 

Landkreis-Spielmobil 

Ferienbetreuung 

Schulung der Betreuer 

Sommerferienprogramm Informationsmedien 

Service 

Unterstützung der  
gemeindlichen Jugendarbeit 

Unterstützung der  
Vereine und Verbände 

Verwaltung des 
Kreisjugendringes 

Struktureller Kinder-  
und Jugendschutz 

Weitere Aufgaben des Landkreises im Bereich der Jugendarbeit 
insbesondere: 

- Gesamtverantwortung für die Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach 
- Finanzielle Förderung der Vereine und Verbände 

2O26 

http://www.kjr-ku.de/
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2.1. Events 
 
 
Zielsetzung (abhängig vom Event): 
→ Familienfreundlichkeit 
→ Aufgreifen gesellschaftlicher Problemfelder und Aufzeigen geeigneter Lösungsansätze 
→ Prävention 
→ Beibehaltung und Verfestigung des positiven Images der Landkreisjugendarbeit des Land-

kreises Kulmbach und des Kreisjugendringes Kulmbach 
→ Beibehaltung und Verfestigung des positiven Images des Landkreises Kulmbach als Ort, in 

dem Kinder- und Jugendarbeit einen sehr hohen Stellenwert hat 
→ positive Öffentlichkeitsarbeit des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei am 

Bahnhof“ bei neuen Zielgruppen / künftigen Besuchern 
→ positives Image des Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ bei-

behalten 
→ Arbeit von Vereinen / Verbänden einer breiten Öffentlichkeit präsentieren 
→ sinnvolle Freizeitbeschäftigung für junge Menschen 
→ zur Entwicklung der Persönlichkeit von jungen Menschen beitragen 
→ Jugendbildung 
→ Eltern die Möglichkeit geben ihre Kinder „gut aufgehoben“ zu wissen und ihnen, auch 

ohne wegzufahren, etwas bieten zu können 
→ Kooperation / Vernetzung mit Vereinen / Verbänden und kommerziellen Anbietern (als 

Sponsoren) 
→ etc. 
 
wann was 

→ 17.02. Kinderfasching 
Größter Kinderfasching für Stadt und Landkreis Kulmbach 

→ 13.09. 
Family-Fun-Festival 
Familienfest bei dem Vereine und Verbände die Bandbreite der Ju-
gendarbeit im Landkreis Kulmbach dar- und vorstellen 

→ 02. – 03.11.  Kinderkreativtage 
Ferienangebot mit zahlreichen unterschiedlichen Kreativ-Workshops 

→ Frühjahr/Herbst Youth to Dance 
Die Partynacht 4YOUth 
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2.2. Ferienbetreuung 
 
 

2.2.1. „Ferienbetreuung“ - Koordination und Flyer  
 
 
Hierbei handelt es sich um ein gemeinsames Projekt von Landkreisjugendarbeit / Kreisjugen-
dring, sowie den Horten der Geschwister-Gummi-Stiftung, der Caritas und der AWO Kulm-
bach. 
 
Zielsetzung: 
→ ganztägige und qualifizierte Kinderbetreuung an allen bayerischen Ferientagen 
→ Familienfreundlichkeit 
→ sinnvolle Freizeitbeschäftigung für junge Menschen 
→ zur Entwicklung der Persönlichkeit von jungen Menschen beitragen 
→ Jugendbildung 
→ Eltern die Möglichkeit geben ihre Kinder „gut aufgehoben“ zu wissen und ihnen in den 

Ferien, ohne wegzufahren, etwas bieten zu können 
→ Vernetzung mit anderen Anbietern von Ferienbetreuungsmöglichkeiten 
 
wann was 

→ Juli 
Koordination der Schließzeiten der Projektbeteiligten 
Um eine ganztägige und qualifizierte Kinderbetreuung an allen bayeri-
schen Ferientagen zu gewährleisten 

→ August Erstellung Flyer  
„Ferienbetreuung – Ein Angebot für Kinder mit Eltern in Zeitnöten“ 

 
 

2.2.2. „Ferienbetreuung“ – eigene Angebote 
 
 
Zielsetzung: 
→ Familienfreundlichkeit 
→ heimatnahes kostengünstiges Angebot der Freizeitbeschäftigung 
→ zur Entwicklung der Persönlichkeit von jungen Menschen beitragen 
→ Jugendbildung 
→ Beibehaltung und Verfestigung des positiven Images des Landkreises Kulmbach als Ort, in 

dem Kinder- und Jugendarbeit einen sehr hohen Stellenwert hat 
→ Imagepflege 
→ Qualifizierte Ferienbetreuung, in Absprache mit den Horten auch 

ganztägig im Rahmen der Ferienbetreuung  
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→ positive Öffentlichkeitsarbeit des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei am 
Bahnhof“ bei neuen Zielgruppen / künftigen Besuchern 

→ positives Image des Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ bei-
behalten 

 
wann was 

→ Januar - März  Fortschreibung des Konzeptes 
Anpassung an die Bedürfnisse von Kindern sowie deren Eltern 

→ 10.08. – 14.08. 
→ 17.08. – 21.08.  

Sommerferienaktion am MGF 

→ 18.11. Wichtelwerkstatt am Buß- und Bettag 

 
 
 
 

2.3. Landkreis-Spielmobil 
 
 
Zielsetzung: 
→ Familienfreundlichkeit 
→ Heimatnahes, kostengünstiges und pädagogisch wertvolles Angebot der Freizeitbeschäfti-

gung 
→ zur Entwicklung der Persönlichkeit von jungen Menschen beitragen 
→ Kinder- und Jugendbildung 
→ Möglichkeit für Gemeinden, ihre Gemeinde für junge Menschen und Familien attraktiver 

zu machen 
→ Möglichkeit für Vereine/Verbände bei Festen o.ä. Spiel- und Bastelangebote für Kinder 

und Jugendliche zu buchen 
→ zunehmende Notwendigkeit und Bedeutung auf Grund von wirtschaftlichen und gesell-

schaftlichen Veränderungen 
→ Bereicherung des Freizeitangebotes für Kinder und Jugendliche insbesondere in den 

Sommerferien 
 
wann was 

→ Winter/Frühjahr Fortschreibung des Konzeptes 

→ ganzjährig Einsätze des Landkreis-Spielmobils 
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2.4. Sommerferienprogramm 
 
 
Zielsetzung: 
→ Familienfreundlichkeit 
→ sinnvolle Freizeitbeschäftigung für junge Menschen in den Sommerferien 
→ zur Entwicklung der Persönlichkeit von jungen Menschen beitragen 
→ Jugendbildung 
→ Eltern die Möglichkeit geben ihre Kinder „gut aufgehoben“ zu wissen und ihnen in den 

Sommerferien, auch ohne wegzufahren, etwas bieten zu können 
→ Verbänden / Vereinen Plattform für Öffentlichkeitsarbeit und Eigenwerbung bieten 
→ Deckung des steigenden Bedarfs durch wirtschaftliche und gesellschaftliche Veränderun-

gen  
→ Beibehaltung und Verfestigung des positiven Images des Landkreises Kulmbach als Ort, in 

dem Kinder- und Jugendarbeit einen sehr hohen Stellenwert hat 
→ positive Öffentlichkeitsarbeit des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei am 

Bahnhof“ bei neuen Zielgruppen / künftigen Besuchern 
→ positives Image des Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ bei-

behalten 
 
wann was 

→ 01.07. Erscheinungstermin Ferienpass 

→ 01.08. – 14.09. 

Eigene Angebote, wie z.B. 
− Tagesfahrten (ab 6 Jahren, für verschiedene Altersgruppen) 
− Kurse 
− Besichtigungen  
− Ferienbetreuung 
− „Alte Spinnerei für Kids“ in Kooperation mit dem Kinder- und 

Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ (siehe 5.4) 
− Aktionen 

(z.B. Radtour mit der Polizei, Trickfilmkurs mit dem BezJR etc.) 
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2.5. Informationsmedien 
 
 
Zielsetzung: 
→ Verbands-/ Vereinsvertretern wichtige und interessante Informationen für ihre Arbeit 

weitergeben 
→ Gemeindejugendbeauftragte und Bürgermeister über aktuelle Trends der Kinder- und Ju-

gendarbeit informieren und Weitergabe von interessanten Informationen 
→ Förderung der Vernetzung von Vereinen und Verbänden 
→ Qualitätsstandards aufbauen und Qualitätssicherung 
→ Möglichkeiten der Freizeitgestaltung für junge Menschen aufzeigen 
→ Öffentlichkeitsarbeit 
→ Beibehaltung und Verfestigung des positiven Images des Landkreises Kulmbach als Ort, in 

dem Kinder- und Jugendarbeit einen sehr hohen Stellenwert hat 
→ positive Öffentlichkeitsarbeit des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei am 

Bahnhof“ bei neuen Zielgruppen / künftigen Besuchern 
→ positives Image des Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ bei-

behalten 
 
wann was 

→ ganzjährig 

Online-Veranstaltungskalender für junge Menschen  
unter www.kjr-ku.de 
(mit Freizeiten, Aktionen, Ferienangeboten, Einsätze Landkreis-Spiel-
mobil etc.) 

→ ganzjährig Betreuung und Ausbau Social-Media-Kanäle  
in Bezug auf Angebote für Kinder und Jugendliche  

→ ganzjährig Betreuung und Ausbau Social-Media-Kanäle  
in Bezug auf Angebote für Vereine und Verbände, sowie Gemeinden 

→ ganzjährig  Pflege und Aktualisierung der Webseiten 
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2.6. Überlassungsservice 
 
 
Zielsetzung: 
→ Unterstützung und Beratung von 

− jungen Menschen 
− Vereinen / Verbänden 
− Gemeinden 

→ zu für sie relevanten Themen durch 
− Geräte 
− Materialien 

→ bei jungen Menschen: zur Entwicklung der Persönlichkeit von jungen Menschen beitra-
gen 

→ Jugendbildung 
→ bei Vereinen / Verbänden / Gemeinden Qualitätsstandards aufbauen und Qualitätssiche-

rung 
→ bei Gemeinden: Qualitätsstandards aufbauen und Qualitätssicherung 
 
wann was 

→ ganzjährig Überlassung von Geräten 

→ ganzjährig Pflege der Ausleihdatenbank  

→ ganzjährig Wartung, Pflege und Sicherheitsüberprüfung  
aller beweglichen Geräte 

→ ganzjährig Anpassung der Ausleihbedingungen 

 
 
 
 

2.7. Unterstützung der Vereine und Verbände 
 
 
Die unterschiedlichen Referate bzw. Schulungen können auf Anfrage und in Absprache mit 
den anfragenden Vereinen und Verbänden terminiert und inhaltlich passgenau ausgestaltet 
werden. 
Es ist ein großes Repertoire verschiedener Themen und Inhalte abrufbar. Durch sehr gute 
Netzwerke kann nahezu jeder Themenwunsch zeitnah und unkompliziert erfüllt werden. 
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Zielsetzung: 
→ Gruppenleiter für ihre Arbeit mit Kindern und Jugendlichen qualifizieren 
→ Verbands-/ Vereinsvertretern wichtige / interessante Informationen für ihre Arbeit wei-

tergeben 
→ Qualitätsstandards aufbauen und Qualitätssicherung 
 
wann was 

→ auf Anfrage 
Beratung  
zu Themen der Jugend- und Vereinsarbeit 

→ auf Anfrage Referate / Schulungen  
zu Themen der Jugend- und Vereinsarbeit 

→ April/Mai Fahrsicherheitstraining für Kleinbusse und Hänger 

→ ganzjährig 
Serviceangebote  
(siehe 2.3 Landkreis-Spielmobil und 2.6 Überlassungsservice) 

 
 
 
 

2.8. Unterstützung der gemeindlichen Jugendarbeit 
 
 
Zielsetzung: 
→ Netzwerkaufbau mit den neugewählten Gemeindejugendbeauftragten und Bürgermeistern 
→ Information der Gemeindejugendbeauftragten und Bürgermeister über Möglichkeiten 

und Inhalte gemeindlicher Jugendarbeit 
→ aktuelle Informationen zu Projekten  
→ Gemeindejugendbeauftragte und Bürgermeister über aktuelle Trends der Kinder- und Ju-

gendarbeit informieren und Weitergabe von interessanten Informationen 
→ Qualifizierung und Schulung von Mitarbeitern von gemeindlichen Ferienprogrammen  
→ Qualitätsstandards aufbauen und Qualitätssicherung 
 

wann was 

→ ganzjährig 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung, Weiterentwicklung 
der „Zukunftswerkstätten im Landkreis Kulmbach“ (siehe Punkt 1.1) 

→ Herbst 2026 Fachgespräch zur gemeindlichen Jugendarbeit  

→ auf Anfrage 
Beratung  
zu Themen der gemeindlichen Jugendarbeit 
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→ auf Anfrage 
Referate / Schulungen  
zu Themen der gemeindlichen Jugendarbeit 

→ auf Anfrage Strukturierte Gemeindebesuche 

→ ganzjährig Serviceangebote  
(siehe 2.3 Landkreis-Spielmobil und 2.6 Überlassungsservice) 

 

 
 
 
 

2.9. Schulung der Betreuer  
der Landkreisjugendarbeit / des Kreisjugendringes  

und des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei am Bahnhof“ 
 
 
Zielsetzung: 
→ Qualitätsstandards aufbauen und Qualitätssicherung 
→ Betreuer der Landkreisjugendarbeit / des Kreisjugendringes Kulmbach und des Kinder- 

und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei am Bahnhof“ für deren Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen zu qualifizieren 

 
wann was 

→ 16.01. Planungstreffen mit Betreuertag 

→ Frühjahr Betreuer-Werbeaktion 

→ Frühjahr Internes Leitungs-Wochenende  

→ 30.03. Erstbetreuer-Schulung (Theorie) 

→ 31.03. Erstbetreuer-Schulung (Praxis – im Rahmen der Osterferienaktion) 

→ April/Mai Fahrsicherheitstraining für Kleinbusse und Hänger 

→ bei Bedarf Erste-Hilfe-Kurs 

→ Herbst Betreuer-Ausflug 
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2.10. Struktureller Kinder- und Jugendschutz  
 
 
Zielsetzung: 
→ Sensibilisierung und Hilfestellung für eine konsequente Umsetzung der gesetzlichen Ver-

pflichtung 
 
wann was 

→ ganzjährig Materialservice für Vereine, Verbände, Gemeinden aus dem Land-
kreis Kulmbach 

→ ganzjährig Koordination der Softbar 

→ Frühjahr 
Erstellung eines Konzeptes zur Prävention (sexualisierter) Gewalt 
(Schutzkonzept) 
für Aktionen der Kinder- und Jugendarbeit 

 
 
 
 

2.11. Geschäftsführung des Kreisjugendringes  
 
 
Kreisjugendringes Kulmbach und mit weiterer großer Unterstützung durch Mitarbeiter der 
Landkreisjugendarbeit. 
 
Hier stellt sich die Notwendigkeit einer organisatorischen und personellen Regelung dieses 
Bereichs durch einen Grundlagenvertrag (siehe 1.7). 
 
Zielsetzung: 
→ Umsetzung des Jahresprogramms 
→ Umsetzung der durch die neue Geschäftsordnung vorgegeben Aufgaben  
→ zielgerichtete und satzungsgemäße Verwendung der Finanzen 
→ Übernahme der Finanz- und Haushaltsverantwortung 
→ Basis für Kooperation legen 
→ Fortführung der Kooperation 
→ Beratung und Begleitung der ehrenamtlichen Vorstandschaft 
→ Erledigung aller administrativen Aufgaben  
→ Anwendung des Berechnungsschemas der Qualitäts- und Ressourcensicherung zur Arbeit der 

Jugendring in Bayern auf das gesamte Angebot der Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach 
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wann was 

→ November Haushaltsaufstellung / Jahresrechnung 

→ ganzjährig finanzielle und rechtliche Abwicklung Betreuer  

→ ganzjährig Buchführung / Verwaltung von Geldern 

→ ganzjährig  Fortschreibung der Haushaltsystematik  

→ ganzjährig Vorstandsarbeiten 

→ ganzjährig Sitzungen / Klausuren etc. 

→ ganzjährig Geschäftsführung 

→ ganzjährig Organisation und Führung der Geschäftsstelle 

→ ganzjährig 
Dienst- und Fachaufsicht über das Kinder- und Jugendkulturzentrum 
„Alte Spinnerei am Bahnhof“ 

→ ganzjährig Dienst- und Fachaufsicht über die Koordinierungs- und Fachstelle des 
Bundesprogrammes „Demokratie leben!“ 

→ ganzjährig Kontakt / Anfragenbearbeitung Bayerischer Jugendring / Bezirksju-
gendring Oberfranken 

→ ganzjährig Bauleitplanung 

→ ganzjährig Mitarbeitergewinnung und –motivation 

→ ganzjährig Mitarbeit und Unterstützung bei der Umsetzung des Jahresprogram-
mes des Kreisjugendringes Kulmbach, wie in Punkt 1 dargestellt 

→ ganzjährig 
Mitarbeit bei der Anwendung des Berechnungsschemas der Quali-
täts- und Ressourcensicherung zur Arbeit der Jugendring in Bayern 
auf das gesamte Angebot der Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach 
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2.12. Weitere Aufgaben des Landkreises im Bereich der Jugendarbeit 
 
 
Zielsetzung: 
→ Förderung der Arbeit von Vereinen und Verbänden 
→ positive Lebensbedingungen für junge Menschen schaffen 
→ Vernetzung 
→ Kontaktpflege 
→ Einbringen von Fachwissen 
→ Erledigung der nach dem Geschäftsverteilungsplan des Landratsamtes übertragenen Auf-

gaben 
 

wann was 

→ Januar bis  
September 

Abwicklung der Vereinspauschale für Sportvereine 

→ Dezember /  
Januar  

Haushaltsaufstellung und Planung des Finanzbedarfs  
für die Förderung der Jugendarbeit und des Sports  
und der Jugendherberge Wirsberg 

→ ganzjährig Gesamtverantwortung für die Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach 

→ ganzjährig Planungsverantwortung für die Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach 

→ ganzjährig Zuschüsse für Jugendarbeit und Sport 

→ ganzjährig Abwicklung der Schwimmförderung „Mach mit – Tauch auf“ 
des BayStMI  

→ ganzjährig Belegung und Abrechnung landkreiseigener Sportanlagen  

→ ganzjährig Ausbildung von Auszubildenden, Praktikanten etc. 

→ ganzjährig Teilnahme bzw. Mitarbeit in verschiedenen Arbeitskreise o.ä.  
(Suchtarbeitskreis, Jugendhilfeausschuss etc.) 

→ ganzjährig 
Information der Kreisgremien über die Jugend- und Vereinsarbeit im 
Landkreis Kulmbach 

→ ganzjährig Fachlicher Input in Projekte des Landkreises Kulmbach  
(Kommunales Bildungsmanagement, Gesundheitsregion Plus etc.) 
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3. Bereich „Partnerschaft für Demokratie  
im Landkreis Kulmbach“ 

 
 
→ verantwortlich:  Koordinierungs- und Fachstelle gemeinsam mit dem Federführenden 
  Amt der „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ 
→ in Kooperation mit: Kreisjugendring Kulmbach, 

 Landkreisjugendarbeit Kulmbach, 
 Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ 

→ Nähere und aktuelle Informationen zum Jahresprogramm der „Partnerschaft für Demo-
kratie im Landkreis Kulmbach“ unter: 
www. demokratie-leben-kulmbach.de 

 
 
Für die „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ wurde 
ein Projektzeitraum bis zum 31.12.2032 beschieden, wobei jedoch die 
Förderzusage zum 31.12.2025 endet.  
Ob der Landkreis Kulmbach in der neuen Förderperiode ab dem 
01.01.2026 ebenfalls eine Förderung erhält ist zum Zeitpunkt der Er-
stellung dieses Jahresprogrammes noch nicht absehbar. 
 
In dem derzeit laufenden Verfahren wurde eine Bewerbung für den Zeitraum vom 01.01.2026 
bis zum 31.12.2026 abgegeben. Eine Entscheidung liegt derzeit noch nicht. 
 
Mit der möglichen neuen Projektlaufzeit gibt es auch neue Aufgaben, Vorgaben und Zielset-
zungen, die von allen Partnerschaften zu erledigen sind. 
 
Fertiggestellt wurde eine Situations- und Ressourcenanalyse für den Landkreis Kulmbach. 
Diese wissenschaftlich fundierte Analyse ist die Grundlage eines anzufertigenden bedarfsori-
entierten kommunalen Handlungskonzepts und ist sehr umfangreich und vielschichtig ge-
worden. Die Auswertung und Interpretation wird sicherlich noch einen längeren Zeitraum in 
Anspruch nehmen. 
 
Der frühere Begleitausschuss wurde in das Bündnis umorganisiert. Die Fortentwicklung und 
die ständige Suche nach neuen engagierten Mitgliedern ist eine Daueraufgabe. Neu aufzu-
stellen und mit Leben zu füllen ist das sog. Ämternetzwerk. 
 
Eine weitere neue Aufgabe ist die Qualitätssicherung und Selbstevaluation der „Partner-
schaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“.  
 
Durch die Einführung dieser Instrumente soll sichergestellt werden, dass 
die Tätigkeiten Qualitätskriterien entsprechen und nachvollziehbar, so-
wie transparent sind. Hier geht es um die konkrete Formulierung von 
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Zielen, die exakt nach Mittlerzielen und Handlungszielen darzustellen sind und die nach den 
SMART-Kriterien formuliert werden müssen. 
 
Die oben beschriebenen Aufgaben und Herausforderungen sind zusätzlich zu den eigentli-
chen Hauptaufgaben der „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ zu sehen. 
 
Kernaufgabe der „Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach“ wird auch im Jahr 
2026 die Beratung von Antragstellerinnen und Antragsstellern sein, die eine Förderung aus 
den Mitteln des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ erhalten möchten.  
 
Ergänzt wird dieser Arbeitsbereich durch eigene Veranstaltungen und Aktionen, die sich im 
Jahr 2026 aus dem zu erstellenden kommunalen Handlungskonzept ergeben werden.  
Mit altersadäquaten Angeboten (z.B. Informationsveranstaltungen, Workshops, Materialien) 
sollen möglichst alle Altersgruppen, von Kindern bis hin zu Menschen im Seniorenalter, er-
reicht werden.  
 
Die Einbindung der Partnerschaft in bestehende oder neue Netzwerke hat sich in der ersten 
Förderphase sehr bewährt und soll auch künftig beibehalten werden.  
 
Die Verbindung mit den verschiedenen Partnerinnen und Partnern möchte die Partnerschaft auch 
zukünftig pflegen, um gemeinsame Anliegen im Landkreis Kulmbach unterstützen zu können.  
 
Begleitet und sichtbar gemacht werden die Veranstaltungen und Aktionen durch die kontinu-
ierliche Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Auch 2026 ist zum Jahresauftakt ein Pressegespräch 
geplant, das im Vorjahr, dank der Beteiligung des Landrats Klaus Peter Söllner, des 1. Vorsit-
zenden des Kreisjugendrings, Michael Schramm, des Bündnis-Sprechers Rüdiger Baumann und 
seiner Stellvertreterin Tina Beeg, auf großes Interesse gestoßen war. Fortgeführt wird die 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in der Folgezeit vor allem über die projekteigene Homepage, 
den Social Media-Auftritt und die Teilnahme an relevanten Veranstaltungen. 
 
Jugendbeteiligung wird erneut ein zentrales Thema der Partnerschaft bleiben. Sie verwirk-
licht sich nach wie vor in erster Linie durch das projekteigene Jugendforum, dessen Weiter-
entwicklung zusammen mit dessen Koordinator vorangetrieben wird.  
Eigene öffentliche Aktionen, Veranstaltungen und Angebote für die beteiligten Jugendlichen 
werden bedarfsgerecht im Rahmen von regelmäßigen Treffen entwickelt und geplant.  
Außerdem beteiligen sich Vertreterinnen und Vertreter des Jugendforums, wie in der Ver-
gangenheit, an den Abstimmungen des Bündnisses. Damit sind sie auch an der Weiterent-
wicklung der Partnerschaft und an den Entscheidungen über alle Förderanträge beteiligt.   
 
Eine weitergehende, detaillierte Jahrespla-
nung kann zum derzeitigen Stand des Be-
werbungsverfahrens noch nicht formuliert 
werden. Hier muss einerseits das Ergebnis 
des Verfahrens abgewartet werden und 
gleichzeitig Raum für eventuelle Auflagen bzw. Vorgaben freigehalten werden.  
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wann was 

→ Januar  

Jahresauftakt-Pressegespräch 
Gemeinsamer Termin mit Vertreterinnen und Vertretern der  
Trägerorganisationen und des Bündnisses:  
Rückblick auf das Jahr 2025 und Jahresplanung 2026 

→ Februar Erste ordentliche Sitzung des Bündnisses 

→ März bis 
April  

Erstellung der Kooperationsvereinbarung zwischen Federführenden 
Amt und Koordinierungs- und Fachstelle 

→ August bis 
Oktober  

Umsetzung einer Online- und Plakatkampagne 
Ordentliche Sitzungen des Ämternetzwerkes und des Bündnisses 

→ Ab April  

Gewinnung von Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern 
für eine wirkungsvolle Vertretung jugendpolitischer Anliegen 
Erstellung der Projektberichte 
Ordentliche Sitzungen des Ämternetzwerkes und des Bündnisses 

→ ganzjährig 

Auswertung der Situations- und Ressourcenanalyse 
Entwicklung eines bedarfsorientierten kommunalen Handlungskonzepts 
Entwicklung eines überjährigen Projektplans mit strategischen Zielen 
Ordentliche Sitzung des Ämternetzwerkes und des Bündnisses 

→ ganzjährig 
Beratung von Antragstellerinnen und Antragsstellern und Erstprüfung 
von Anträgen 

→ ganzjährig Koordinierung der Partnerschaft 

→ ganzjährig 
Vorbereitung und Begleitung von Sitzungen  
(u.a. des Bündnisses, des Ämternetzwerkes und des Jugendforums) 

→ ganzjährig 
Planung und Durchführung von Veranstaltungen der Partnerschaft 
z.B. Workshops, Vernetzungstreffen, Demokratiekonferenz 

→ ganzjährig Unterstützung des Jugendforums und des zuständigen Koordinators 

→ ganzjährig Pflege der Homepage und des Social Media-Auftritts 

→ ganzjährig Teilnahme an Netzwerktreffen 
 

→ ganzjährig 
Berichterstattung und Projektvorstellung in Gre-
mien bzw. Netzwerken 

→ ganzjährig Ausarbeitung von Mittelanforderungen und 
Verwendungsnachweisen 
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4. Bereich „Jugendherberge Wirsberg“ 
 
 
→ verantwortlich:  Sachgebiet 63 des Landkreises Kulmbach (Landkreisjugendarbeit) 
→ nähere und aktuelle Informationen zur Jugendherberge Wirsberg unter:  

www.jh-wirsberg.de 
 
 
Das Deutsche Jugendherbergswerk, Landesverband Bayern, inves-
tiert ständig viele Ressourcen und legt sehr viel Wert auf eine wei-
tere Qualitätsverbesserung der Jugendherbergen in Bayern. 
 
Der Wettbewerb mit anderen Anbietern, gerade in größeren Städ-
ten und großen Urlaubsregionen Bayerns, führt zu weiteren An-
strengungen des Jugendherbergswerkes um konkurrenzfähig zu 
bleiben. Letztendlich entstehen daraus Vorgaben, die für alle Häu-
ser zwingend gelten. Das Ziel des Deutschen Jugendherbergswerk, Landesverband Bayern ist 
es, dass alle Häuser, egal welche Lage, egal welche Größe und egal welche Trägerform ein-
heitlichen Standards entsprechen. 
 
Die Vorgaben, u.a. in Hinblick auf den Umfang und die Qualität der Verpflegung werden im-
mer ausdifferenzierter und vielfältiger. Dies, und die Tatsache, dass die Gäste immer interna-
tionaler werden, führt zu weiteren Herausforderungen für das gesamte Team und insbeson-
dere für das Küchenteam der Jugendherberge Wirsberg. 
 
Eine weitere Herausforderung ist die Tatsache, dass der sogenannte Schulmarkt immer mehr 
wegbricht. Immer weniger Schulklassen führen Klassenfahrten in Jugendherbergen durch. 
Die Gründe hierfür sind sehr vielschichtig. Um diese Belegungslücken zu füllen, wird ver-
mehrt versucht, andere Zielgruppen gezielt anzusprechen. 
Die Ansprüche an das Haus von Familien oder Einzelreisenden unterscheiden sich erheblich 
von den Anforderungen der Gruppenfahrten.  
Dies muss alles in den vorhandenen Baukörper der Jugendherberge Wirsberg integriert wer-
den und bedarf vielfältiger Anstrengungen. Größere und weitreichende Baumaßnahmen sind 
vorerst zurückgestellt worden.  
 
Seit der Generalsanierung der Jugendherberge Wirsberg vor über 25 Jahren, gab es nur we-
nige Schließzeiten für die komplette Einrichtung. Die starke und nahezu immerwährende 
Dauernutzung aller Einrichtungen und der Haustechnik führt letztendlich dazu, dass die Mo-
dernisierung und Instandsetzung des gesamten Hauses mit seiner gesamten Haustechnik als 
Daueraufgabe gesehen werden muss.  
 
Die Jugendherberge Wirsberg hat sich in der Vergangenheit unter anderem durch saubere 
und gepflegte Zimmer ausgezeichnet. Ebenfalls wurde das gesamte Außengelände, mit den 
vielfältigen Möglichkeiten naturnah gepflegt und unterhalten. Auch dieses Herausstellungs-
merkmal muss in der Zukunft mit Nachdruck bearbeitet werden. 

http://www.kjr-ku.de/
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Zielsetzung: 
→ Fortführung und Optimierung des laufenden Betriebes, sowie Einführung der Online-Buchbarkeit 
→ Erfüllung der Vorgaben im Qualitätsmanagementsystem SMILE, im Kundeninformations-

system (KOS) und der Biozertifizierung 
→ Erstellung eines umfassenden, zukunftsträchtigen Konzeptes für das Haus 
→ Verstärkte Verwurzelung im Landkreis Kulmbach 
→ Beibehaltung und weitere Verfestigung des baulichen Zustandes des Gebäudes und der 

ständigen Fortentwicklung des Außengeländes 
 
 

wann was 

→ ganzjährig Umsetzung der Online-Buchbarkeit der JH Wirsberg 

→ ganzjährig Umsetzung der Qualitätsvorgaben des DJH, insbesondere der SMILE-Vor-
gaben (Service mit Ideen und Leidenschaft) sowie der Biozertifizierung 

→ ganzjährig Planerische und bauliche Fortentwicklung  

→ ganzjährig Fortentwicklung der konzeptionellen Ausrichtung 

→ ganzjährig 
Einführung und Umsetzung von Planzahlen zur Überprüfung und Ver-
besserung der wirtschaftlichen Situation 

→ ganzjährig Begleitung und Betreuung des laufenden Betriebes 

→ ganzjährig 
Abwicklung der gesamten haushaltsmäßigen Arbeiten des laufenden 
Betriebes und der Baumaßnahmen 

→ ganzjährig Kontaktpflege zu verschiedenen Gästegruppen 

→ ganzjährig 
Kontaktpflege und Zusammenarbeit mit dem DJH sowie der Arbeits-
gruppe der angeschlossenen Partnerhäuser 

→ ganzjährig Neugestaltung und weitere Entwicklung von Werbemaßnahmen 

→ ganzjährig Zusammenarbeit und Abstimmung mit anderen Häusern 
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5. Bereich Kinder- und Jugendkulturzentrum  
„Alte Spinnerei am Bahnhof“ 

 
→ verantwortlich:  Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ 
→ in Kooperation mit: Kreisjugendring Kulmbach 

 Landkreisjugendarbeit Kulmbach 
 Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Kulmbach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ nähere und aktuelle Informationen zum Jahresprogramm des Kinder- und Jugendkultur-

zentrums „Alte Spinnerei am Bahnhof“ unter: 
www.alte-spinnerei.info 

  

Kooperation und 
Vernetzung 

Kultur: 
Kreatives, Musik & Partys 

Selbstorganisation und 
Partizipation 

2O26 

Treff, Action und  
Unterstützung 

Prävention und  
Integration 

„Alte Spinnerei“ 
für Familien 

„Alte Spinnerei für Kids“ 

Ü13!-Ferienaktionen 

Ü18!-Angebote 

http://www.kjr-ku.de/
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5.1. Treff, Action & Unterstützung  
 
 

5.1.1. Öffnungszeiten  
 
 
Die Öffnungszeiten des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei am Bahnhof“ rich-
ten sich stets nach dem Bedarf und der Notwendigkeiten der Besucherinnen und Besucher. 
Sie unterliegen daher einem ständigen Wandel und wurden ab September 2025 um eine 
Stunde verlängert. 
 
Bei Konzerten, Partys oder Discos werden die Öffnungszeiten entsprechend verlängert. 
 
Die Öffnungszeiten gestalten sich (Stand September 2025) wie folgt: 

Montag geschlossen 

Dienstag nach Absprache (für individuelle Beratung und Unterstützung…..) 

Mittwoch 13.00 – 20.00 Uhr 

Donnerstag 13.00 – 20.00 Uhr 

Freitag 13.00 – 20.00 Uhr 

Samstag 13.00 – 20.00 Uhr 

Sonntag geschlossen 
 
 

5.1.2. Treff - Der offene Betrieb 
 
 

wann was 

→ während der o.g. 
Öffnungszeiten 

Raum zum Treffen und miteinander Reden 

„Zweitwohnsitz“ 

Café mit Nintendo Switch und TV 

preiswerte Speisen und Getränke 

Billard, Darts und Kicker 

Karten- und Gesellschaftsspiele 

Fitnessraum  

Wohnzimmer zum Zurückziehen und Entspannen 
 

 

Disco 

WLAN Hotspot 

Gruppenraum 

Tonstudio 
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5.1.3. Treff - Virtuelle „Alte Spinnerei am Bahnhof“ 
 
 

wann was 

→ immer geöffnet 

„Zweitwohnsitz“ und „Besprechungszimmer“ über Discord 
− Austausch, in Kontakt bleiben, Up-to-Date-bleiben 
− Kennenlernen, sowie exploratives Nutzen neuer Medien 
− Austausch zwischen selbstorganisierten Gruppen Jugendlicher 

→ Bei Bedarf Angebote über Discord (Streams, online Events etc.) 

 
 

5.1.4. Action & Highlights 
 
 

wann was 

→ 4 x im Monat 
→ am Freitag 

Fridays4YOUth  
− Sport 
− Action  
− Bildungsangebote 
− Thementage 
− Kochaktionen 

→ 1x im Monat 

Sporty Saturday 
- Workshops zu versch. Sportarten 
- Exploratives Ausprobieren neuer Sportarten 
- Kooperation mit Sportvereine und –verbänden im Landkreis 

Kulmbach 

→ 1 x im Monat 
→ im Wechsel mit 

„5.2 Kreatives, 
Musik und 
Party“ 

Monatshighlights 
− Austausch mit Jugendzentren und -treffs in Oberfranken 
− Außer Haus Angebote  
− Besuch von jugendpolitischen Veranstaltungen 
− Erleben der Freizeitgestaltungsmöglichkeiten in Oberfranken 
− Ausflüge:  

Trampolinhalle, Kino, Bowling, Minigolf, Kletterpark etc.  
- Partys 

→ nach Bedarf 

Geschlechtsspezifische Angebote 
− Workshops und Aktionen nach Bedarf 
− DJ-Kurse, Tanzworkshop, Yoga etc. (in Kooperation) 
− Turniere und Sport 
− Workshops mit Kooperationspartnern 



Jahresplanung 2O26 

33 

→ Jeden Mittwoch 
und Donnerstag 
von 16.00 Uhr – 
17.00 Uhr 

Happy Hour 
− Maximal partizipatives Angebot 
− Verschiedene Spiele und Aktionen 
− Kleine Ausflühge zu nahegelegenen Attraktionen in Kulmbach 

 

 
 
 
 

5.1.5. Unterstützung 
 
 
wann was 

→ während der o.g. 
Öffnungszeiten 

→ nach Bedarf 

Beratungs- und Gesprächsangebot 
- in allen Lebenslagen (Schule, Beziehungen, Familie, Finanzen, Me-

dien, Berufsfindung, Geschlechtsidentität, Sexualität, Suchtmittel etc.) 
- Alltagspädagogische Themenworkshops (u.U. partizipativ)  
- Unterstützung beim Verfassen von Dokumenten u. ä. 
- Lebenspraktische Tipps  

(Briefkopf schreiben, hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Spartipps, 
Trainingstipps etc.) 

→ Termine nach 
Vereinbarung 

Nachhilfe 
Partizipativ durch den Mitarbeiterkreis, oder kooperativ mit regiona-
len Partnern oder dem hauptamtlichen Team 

→ Termine nach 
Vereinbarung 

Bewerbungshilfe und –training 

→ während der o.g. 
Öffnungszeiten 

Unterstützung bei Hausaufgaben 
Partizipativ durch den Mitarbeiterkreis oder durch das hauptamtli-
chen Team 

 
 

5.1.6. Raumangebot 
 
 
Die Räumlichkeiten des Kinder- und Jugendkulturzentrums „Alte Spinnerei am Bahnhof“ kön-
nen auch von externen Nutzern gebucht werden. 
 
Bereits 2025 wurden die Räume der „Alten Spinnerei am Bahnhof“ wie-
der rege durch Vereine, Verbände und Schulen auf die vielfältigsten Ar-
ten genutzt.  
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Auch 2026 freut sich das Team auf ein viel gebuchtes Haus und eine Vielzahl an neuen und 
alten Kooperationspartnern aus Vereinen, Verbänden und Schulen aus Stadt und Landkreis 
Kulmbach. 
 
Zielgruppe: 
→ Vereine 
→ Verbände 
→ Schulen 
→ Gremien 
→ Institutionen 
 
 

5.2. Kultur: Kreatives, Musik & Party 
 
 

wann was 

→ Im Wechsel mit 
„5.1.4 Action“ 

Kinderdisco, Jugenddisco, Themendisco, Konzerte 

→ Im Wechsel mit 
„5.1.4 Action“ 

14.02.  Candle-Light-Döner (Valentinstags-Spezial) 

20.02. After-Faschings-Party 

24.04. Inklusions-Disco “All Inclusive” 

31.10. Halloween-Party 

14.11. Role- und Fantasyconvention “FantASy”   

→ Im Wechsel mit 
„5.1.4 Action“  

Regelmäßige Konzerte (mit regionalen Künstlern und Bands) 

→ Frühjahr/Herbst  Youth to Dance - Die Partynacht 4YOUth 
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5.3. Ü13!-Ferienaktionen 
 
 

Wir bieten in den Ferien Ein- oder Mehrtagesaktionen mit vielfälti-
gen Inhalten und Themen (Spaß, Entspannung, Abenteuer, Kultur, 
Bildung, Sport...).  
Wichtig ist dabei, dass diese für die jungen Leute sowohl attraktiv 
als auch preiswert sind.  

 
wann was 

→ Bay. Ferien Tagesfahrten und Aktionen 

 
 
 
 

5.4. Ferienangebote „Alte Spinnerei für Kids“ 
 
Hinter „Alte Spinnerei für Kids“ verbergen sich Angebote exklusiv 
für Kinder von 6 – 12 Jahren. Diese finden in den bayerischen Fe-
rien zu unterschiedlichsten Themen und in unterschiedlichem Um-
fang statt.  
 
wann was 

→ 01.08. – 14.09. 

Ferienaktionen von, mit und in der „Alten Spinnerei am Bahnhof“, 
wie z.B. 

− Kochkurse 
− Tagesfahrten  
− Workshops 
− u.v.m. 

→ 10.08. – 14.08. 
→ 17.08. – 21.08.  

Sommerferienaktion am MGF (siehe 2.2.2) 

→ 18.11. Wichtelwerkstatt am Buß- und Bettag (siehe 2.2.2) 
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5.5. Ü18!-Aktionen 
 
Ü18! sind Angebote exklusiv für junge Menschen von 18 – 27 Jah-
ren. Diese finden in den Sommermonaten zu unterschiedlichsten 
Themen, Orten und in unterschiedlichem Umfang statt.  
 

wann was 

→ Mai bis  
September 

Action 
Paintball, Lasertag, Quad-Touren u.v.m. 

→ Mai bis  
September 

Partys und Konzerte 
After-Work-Party, Konzertfahrten u.v.m. 

→ Mai bis  
September 

Kulturfahrten 
Messefahrten, Musicalfahrten, Städtetrips, LAN-Partys u.v.m. 

 
 
 
 

5.6. „Alte Spinnerei am Bahnhof“ für Familien 
 
In den Wintermonaten wird anlassbezogen an einem Sonntagnachmittag das Café für Fami-
lien geöffnet.  
 
Die etwas älteren Kinder können auch allein den Offenen Betrieb (Disco, Kicker, Billard...) 
kennenlernen. 
 
Dadurch soll die Schwelle verringert werden, im Jugendalter die „Alte Spinnerei am Bahn-
hof“ zu besuchen. 
 
wann was 

→ anlassbezogen offene Sonntage oder Themensonntage 
wie z.B. Oster- oder Adventsbasteln, verkaufsoffene Sonntage etc. 

→ 1x im Monat 
Familien Tag 
Bastel- und Spielangebote für die Kleinsten, sowie Cafébetrieb für die 
Eltern 
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5.7. Selbstorganisation & Partizipation 
 
 

5.7.1. Ehrenamtlicher Mitarbeiterkreis 
 
Im Kinder- und Jugendkulturzentrum „Alte Spinnerei am Bahnhof“ engagiert sich ein fester 
Stamm von Jugendlichen als ehrenamtliche Mitarbeiter in der Kinderbetreuung, als Theken-
kräfte und Küchenhelfer, Cocktailshaker in der Softbar und als Auf- und Abbauhelfer bei den 
unterschiedlichsten Großveranstaltungen oder offenen Sonntagen.  
 
Zur Terminkoordinierung, Reflexion und für interne Schulungen (z.B. Hygiene Belehrung 
etc.), sowie allgemeine Absprachen gibt es seit 2012 einen Mitarbeiterkreis als festen Be-
standteil für alle ehrenamtlichen Mitarbeiter. Dieser wird von einem hauptamtlichen Mitar-
beiter begleitet und koordiniert. 
 
Der Mitarbeiterkreis wurde in der Vergangenheit von den Ehrenamtlichen gut angenommen 
und wird daher auch im Jahr 2026 weitergeführt. 
 
Darüber hinaus soll dieser Mitarbeiterstamm kontinuierlich ausgebaut werden, indem be-
währte Mitarbeiter gehalten und neue Mitarbeiter gesucht werden. 
 
wann was 

→ 1x im Monat 
→ nach Bedarf 

Mitarbeiterkreis 

→ siehe 2.9 

Schulungstage in Zusammenarbeit mit der Landkreisjugendarbeit / 
Kreisjugendring Kulmbach) 

− Erstbetreuerschulung 
− Erste-Hilfe-Kurs 
− Fahrsicherheitstraining 
− etc. 

→ 08.04. 
→ 10.06. 

Shaker-Schulung  
− für Einsätze der Softbar, die durch die „Alte Spinnerei am 

Bahnhof“ betrieben werden 
− ehrenamtliche Mitarbeiter der „Alten Spinnerei am Bahnhof“ 
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5.7.2. Gelebte Demokratie 
 
 
wann was 

→ Nach Bedarf Kuratorium 

→ 2 x jährlich Besucherversammlung 

→ 2 x jährlich Teilnahme der Jugendsprecher an KJR-Vollversammlung 

→ bis März 2026 
Aktionen zur Kommunalwahl 2026 
in Kooperation mit dem Kreisjugendring und der Partnerschaft für De-
mokratie im Landkreis Kulmbach (siehe 1.2) 

→ ganzjährig Zusammenarbeit mit dem Jugendforum der Partnerschaft für Demo-
kratie im Landkreis Kulmbach 

 
 
 
 

5.8. Prävention & Integration 
 
 
wann was 

→ jährlich 

Integration 
− Interkulturelle Woche September 2026 
− Aktives Zugehen auf Asylbewerber und Flüchtlinge 
− Offenes Haus für geflohene Kinder und Jugendliche  
− Integrationsdisco „All Inclusive“  

→ ganzjährig 

Prävention 
− Umsetzung des Konzeptes zum strukturellen Jugendschutz  

des Landkreises Kulmbach  
− Softbareinsätze (Motorradsternfahrt, Altstadt-, Bierfest…) 
− Regelmäßiger offener Workshop des Präventionsbeauftragten 

der Bundespolizei im offenen Betrieb 
− Umsetzung des Schutzkonzeptes durch alle Mitarbeiter und 

Ehrenamtliche 

→ 08.04. 
→ 10.06. 

Shaker-Schulung  
− für Einsätze der Softbar 
− für Vereine und Verbände 
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5.9. Kooperation und Vernetzung 
 

5.9.1. Projekte  
 
 
wann was 

→ ganzjährig 

Projekte mit Schulen im Landkreis Kulmbach 

→ Der Seminarkoffer 
− Erlebnispädagogische Seminare für Schulen im Landkreis Kulm-

bach 
− Themenworkshops 
− Freizeitpädagogische Stunden- und Pausengestaltung für 

Schulen 
− Teambuilding Workshops 

→ Der Pausenkoffer 
− Vorstellungsaktion während der Pausen für Schüler in den 

Schulen im Landkreis Kulmbach 
− Mobile Präsentation der Angebote offener Kinder- und 

Jugendarbeit bei verschiedenen Großveranstaltungen 
(verkaufsoffener Sonntag, Motorradsternfahrt, Family-Fun-
Festival etc.) 

− Pausenkoffer-Spezial:  
Auf die Situation zugeschnittenes Angebot (Graffiti, Schnitzel-
jagd, „bewegte Geschichte“ etc.) 

→ „Schule und dann?“ 
− Vorstellung der Möglichkeiten die sich Schülerinnen und 

Schüler bieten, nachdem diese ihre Schulde beendet haben 
(FSJ, Auslandjahr, Praktika etc.) 

− Bewerbungsgesprächs-Training 
− Vorstellung des Ausbildungsmarkts Kulmbach (in Koopeation 

mit ausbildungsportal-kulmblach.de und des Jobcenters) 
− Workshops zu „Stärken, Skills und Ressourcen erkennen“ 

→ Mai 

(H)ausbildungsmesse der „Alten Spinnerei am Bahnhof“ 
- Ergänzung zur Karrieremesse des Landkreises Kulmbachs 
- Integration von potentiellen Ausbildungsbetrieben in die 

Lebenswelt der Jugendlichen 
 

 
- Erstes Kontakteknüpfen zwischen Betrieb 

und potentiellem Praktikant oder Azubi 
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→ September 
Interkulturelle Woche  

- Veranstaltungen mit dem Schwerpunkt „Interkulturalität“ und 
„Neue Räume“ 

→ 14.11. 

FantASy 
- Roleplay- und Fantasyconvention  
- mit verschiedensten Attraktionen   
- in Kooperation mit regionalen Künstlern, Digital Streetwork 

Oberfranken und der selbstorganisierten Pen & Paper Gruppe 
der jugendlichen Besucher 

→ Vierteljährlich 

Koordination gemeindlicher Jugendtreffs 
- Quartalstreffen der Haupt- und Ehrenamtlichen der offenen 

Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Kulmbach 
- Kollegiale Beratung und Unterstützung der Verantwortlichen in 

den Jugendtreffs 
- Infos bei und zu rechtlichen und inhaltlichen Fragen 
- Planung und Organisation von Kooperationen und gemeinsa-

men Aktionen 

 
 

5.9.2. Großveranstaltungen 
 
 

wann was 

→ 17.02. Kinderfasching  (siehe Punkt 2.1) 

→ 13.09. Family-Fun-Festival (siehe Punkt 2.1) 

→ 02. – 03.11. Kinderkreativtage (siehe Punkt 2.1) 

→ Motorradstern-
fahrt 

→ Altstadtfest 
→ Bierfest 

Softbareinsätze  
mit geschulten Shakern der „Alten Spinnerei“ 
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